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Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem
Gerät heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Vorsicht! 
Berühren Sie nicht das laufende Sägeblatt.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske. 
Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien kann gesundheitsschädlicher Staub
entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden!

�
Technische Daten:

1. Durchmesser Sägeblatt
2. Durchmesser Sägeblattaufnahme
3. Schnittbreite
4. Zähnezahl
5. Werkstoff-Schneidstoffklasse
6. Zu bearbeitendes Material
7. Höchstdrehzahl in min-1

Sicherheitshinweise:

� Werkzeuge dürfen nur von ausgebildeten und erfahrenen Personen, die den Umgang mit 
Werkzeugen beherrschen, benutzt werden.

� Die auf dem Werkzeug angegebene Höchstdrehzahl darf nicht überschritten werden. Soweit 
angegeben, muss der Drehzahlbereich eingehalten werden.

� Kreissägeblätter, deren Körper gerissen sind, müssen ausgemustert werden 
(Instandsetzung ist nicht zulässig).

� Werkzeuge mit sichtbaren Rissen dürfen nicht verwendet werden.
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Befestigung von Werkzeugen und Werkzeugteilen

� Werkzeuge und Werkzeugkörper müssen so aufgespannt sein, dass sie sich beim Betreiben
nicht lösen können.

� Bei der Montage der Werkzeuge ist sicherzustellen, dass das Aufspannen auf der Werkzeug-
nabe bzw. der Spannfläche des Werkzeuges erfolgt, und dass die Schneiden nicht miteinander
oder mit den Spannelementen in Berührung kommen.

� Befestigungsschrauben und -muttern müssen unter Verwendung geeigneter Schlüssel usw. und
mit dem vom Hersteller angegebenem Drehmoment angezogen werden.

� Das Verlängern von Schlüsseln oder die Verwendung von Schlagwerkzeugen zum Festziehen
ist nicht zulässig.

� Die Spannflächen müssen von Verschmutzungen, Fett, Öl und Wasser gereinigt werden.
� Spannschrauben müssen nach den Anleitungen des Herstellers angezogen werden. Wurden

keine Anleitungen zur Verfügung gestellt, müssen Spannschrauben in der Reihenfolge von der
Mitte nach außen angezogen werden.

� Leichtmetalllegierungen dürfen nur mit Lösungsmitteln entharzt werden, die die mechanischen
Eigenschaften dieser Werkstoffe nicht beeinträchtigen.

Handhabung

� Zur Vermeidung von Verletzungen müssen die Werkzeuge nach den Anleitungen des Herstel-
lers gehandhabt werden. Sichere Handhabung beinhaltet üblicherweise die Verwendung von
Einrichtungen wie Förderhaken, werkspezifischen Haltevorrichtungen, Rahmen (z. B. für Kreis-
sägeblätter), Kisten, Förderkarren usw. Durch das Tragen von Schutzhandschuhen wird die
Griffsicherheit am Werkzeug verbessert und das Verletzungsrisiko weiter gemindert.

� Bei Werkzeugen mit einem Gewicht über 15 kg kann die Verwendung spezieller Einrichtungen
oder Befestigungen bei der Handhabung in Abhängigkeit von den konstruktiven Maßnahmen,
die der Hersteller für die einfache Handhabung des Werkzeuges vorgesehen hat, erforderlich
sein. Der Hersteller kann Angaben hinsichtlich der Verfügbarkeit der erforderlichen Einrichtun-
gen bereitstellen.

Diese Sägeblätter sind zum Nachschärfen nicht geeignet!

Bitte beachten Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise des jeweiligen Gerätes.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.
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